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Stadtverordnetenversammlung Marburg

Beratende Gremien: Ausschuss für Soziales, Jugend und Frauen
Haupt- und Finanzausschuss
Stadtverordnetenversammlung Marburg

Antrag der Fraktion Marburger Linke betr. Stelle eines Sozialplaners

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird aufgefordert, die Stelle eines Sozialplaners, die im Haushalt 
2010/2011 vorgesehen ist, endlich auszuschreiben.

Begründung:

Die Stelle wurde in den Haushalt 2010/2011 eingestellt. Ihre Notwendigkeit ist in den 
vergangenen Jahren immer deutlicher geworden. Es gibt für Marburg keinen 
Armutsbericht, der diesen Namen verdient. Beschlüsse der 
Stadtverordnetenversammlung zugunsten der sozial Benachteiligten - zum Beispiel 
Schulanfänger(innen)-Ausstattungen für arme Kinder - werden oft nicht so breit und 
früh bekannt gegeben, dass sie die Betroffenen rechtzeitig erreichen. Eine 
Sozialplanungsstelle wurde erstmals im Zusammenhang mit der Altstadtsanierung 
der siebziger Jahre eingerichtet. Heute stehen Marburg - z.B. im Zusammenhang mit 
Veränderungen im Nordviertel und mit drohendem Mittelentzug für das bisherige 
Projekt „Soziale Stadt“ - ähnlich tiefgreifende Umstrukturierungsprozesse bevor, die 
entsprechend begleitet werden müssen.
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